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ihrer Behebung; endlich wurde der vorläufige Etat für 
1920 beraten.

Aus dem Berichtsjahre sind folgende Personalver­
änderungen zu melden. Es schieden aus die ständigen 
Mitarbeiter Prof. Dr. Levison in Bonn (Scriptores rerum 
Merovingicarum), Dr. Demeter in Berlin (Leges), Dr. 
von Reinöhl in Wien (Diplomata saec. XII) und der 
nebenamtlich beschäftigte Archivar Dr. Hein in Berlin 
(Diplomata aevi Carolini). Die Zentraldirektion spricht 
den scheidenden Herren ihren Dank für ihre Dienste aus, 
besonders Herrn Prof. Levison, der länger als 20 Jahre 
ständiger Mitarbeiter bei den von Herrn Krusch geleiteten 
Scriptores rerum Merovingicarum gewesen ist und in dieser 
Eigenschaft Hervorragendes geleistet hat. Die Zentral­
direktion ist deshalb um so mehr erfreut, dass Herr Prof. 
Levison mit ihr, wenn auch nicht mehr als ständiger, so 
doch als freier Mitarbeiter verbunden bleiben wird.

Erschienen sind in dem Berichtsjahre folgende Bände: 
Auctorum antiquissimorum tomi XV pars III: Ald­

helmi Opera ed. R. Ehwald fasc. 3,
Scriptorum rerum Merovingicarum tomi VII pars I 

edd. Br. Krusch et W. Levison,
in der Abteilung Leges (Sectio IV):
Constitutiones et acta publica imperatorum et regum 

tomi VIII pars altera ed. ß. Salomon.
Vom Neuen Archiv der Gesellschaft für ältere 

deutsche Geschichtskunde:
Bd. 41 Heft 3.
Im Druck befinden sich 4 Quartbände und 5 Oktav­

bände, dazu die beiden Bände des Neuen Archivs Bd. 42 
und 43.

Die von Herrn Krusch geleiteten Scriptores rerum 
Merovingicarum gehen nunmehr ihrer Vollendung ent­
gegen, da der letzte Band dieser Serie, Bd. 7, von dem 
die erste, die ersten 50 Bogen umfassende Hälfte im De­
zember 1919 ausgegeben worden ist, bis zum 108. Bogen 
gesetzt ist. Diese letzten Bogen enthalten die Nachträge 
zu den früheren Bänden und die Register, die von Herrn 
Prof. Levison bearbeitet sind, der an der Herstellung des 
Bandes selbst einen grossen Anteil hat. So entlastet, 
hat Herr Krusch sich den für die Scriptores rerum Ger­
manicarum bestimmten Sonderausgaben von Arbeos Vita 
Haimhrammi und Vita Corbiniani und von Gregors von


